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WimWimppassinassingger er 
Adventmarkt 2023Adventmarkt 2023
Der Wimpassinger Christkindlmarkt findet auch heuer wie-
der im Eduard-Gaderer Park (hinter dem Gemeindeamt) 

statt.
Termin: Samstag, dem 16. Dezember und 
             Sonntag, dem 17. Dezember 2023.

Die Öffnungszeiten sind jeweils von 15:00 – 21:00 Uhr.

Am 16. Dez. 2023 ist ein kleiner Perchtenlauf sowie die mu-
sikalische Umrahmung durch „Dotcom“ geplant.

Die Aussteller präsentieren selbst Gebasteltes, Kerzen, 
Liköre, Holzarbeiten, Strickarbeiten, Schmuck und vieles 
mehr. Wie im Vorjahr werden auch wieder beide Kinder-

gärten mit dabei sein.

Für Speis und Trank sorgen das Team vom Moccamio und 
in den Weihnachtshütten werden selbsthergestellte sowie 

selbstgebackene Weihnachtswaren aller Art angeboten.

Vor dem Hintergrund der allgemeinen Energiekrise wer-
den am Wimpassinger Adventmarkt, neben ein paar LED-
Lichtern, vor allem Baumfackeln und Lagerfeuerstellen 
sowie Laternen mit Kerzen für eine vorweihnachtliche 

Stimmung sorgen.

Die Marktgemeinde Wimpassing und alle Mithelfenden 
freuen sich auf Ihren Besuch beim Wimpassinger Christ-
kindlmarkt und wünschen Ihnen schon jetzt ein besinn-

liches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr!

GR Marcin Polak

Wir
wünschen

Ihnen in
diesem Jahr mal

Weihnacht´
wie sie früher war. Kein

Hetzen zur Bescherung hin,
kein Schenken ohne Herz

und Sinn. Wir wünschen Ihnen eine
stille Nacht, frostklirrend und

mit weißer Pracht.
Wir wünschen Ihnen ein kleines Stück von

warmer Menschlichkeit zurück.
Wir wünschen Ihnen in diesem Jahr´ ne 

Weihnacht,
wie als Kind sie war. Es war einmal, 

schon lang ist‘s
her, da war so wenig so viel mehr.

Autor: unbekannt

In diesem Sinne wünschen Ihnen und Ihren Lieben
die Mitarbeiter*innen und Gemeinderäte*innen 

der Marktgemeinde Wimpassing ein 
gesegnetes Weihnachtsfest

sowie alles Gute und vor allem Gesundheit 
für das neue Jahr!
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Nachdem 2023 sich die Kosten für die Gemeinden in 
vielen Bereichen viel höher als ursprünglich veranschlagt 
entwickelt haben, teilweise im zweistelligen Bereich, 
wurden im Rahmen eines Kommunalgipfel zwischen 
Vertreter*innen der Gemeinden, Städte und des Landes 
NÖ eine zusätzliche Finanzierung beschlossen.

Vor diesem Hintergrund stehen wir als Gemeinde bei 
unserem Budgetvoranschlag 2024 derzeit vor großen He-
rausforderungen. 

Einnahmenseitig müssen wir infolge eines geringeren 
Wirtschaftswachstums auch mit geringeren Einnahmen 
kalkulieren, sei es bei den Ertragsanteilen oder auch den 
Steuern- und Abgaben.

Ausgabenseitig haben wir schon die Vorinformation er-
halten, dass wir für unsere Transferzahlungen an das Land 
Nö folgende Erhöhungen berücksichtigen müssen:

Sozialhilfeumlage: 
für das Jahr 2024  +13%, für das Jahr 2025 und 2026 je-

weils + 9,7%
Kinder- und Jugendhilfe Umlage:

für das Jahr 2024  +15,7%, für das Jahr 2025 und 2026 
jeweils + 6,0%

NÖKAS-Umlage (für Krankenhausstandortbei-
trag und Rettungsdienste):

für die Jahre 2024, 2025 und 2026 jeweils + 7,6,%

Weitere Unsicherheiten liegen vor allem ausgabensei-
tig vor: 
➢ wie entwickeln sich die allgemeine Teuerung und die 
Energiepreise weiter?

Liebe Wimpassinger*innen,
seit vielen Jahren prägen die Krisenherde mit dem damit 

verbundenen Leid der Bevölkerung und ausgelösten Mi-
grationsbewegungen (Flüchtlingskrise), Gesundheitskrise 
(z.B. Covid19), Schuldenkrise, Klimakrise u.v.m. die Schlag-
zeilen europa- und weltweit.

Selbstverständlich wirken all diese Themen der Welt-, 
Bundes- oder Landespolitik auch unmittelbar auf die Kom-
munalpolitik ein, zumal die Kommunalpolitik vor allem mit 
der Landes- und Bundespolitik eine Einheit bildet, welche 
vor allem im Finanzausgleich auch zum Ausdruck kommt.

Der Finanzausgleich regelt die finanziellen Beziehungen 
zwischen Bund, Bundesländern und Gemeinden. Über den 
Finanzausgleich werden die Erträge aus bestimmten Ab-
gaben, die der Bund einhebt, zwischen Bund, Bundeslän-
dern und Gemeinden, aufgeteilt.

Der Finanzausgleich ist eine Vereinbarung, die einver-
nehmlich zwischen Bund, Bundesländern und Gemeinden 
verhandelt und beschlossen werden muss. Dies geschieht 
alle vier bis sechs Jahre. Die Ergebnisse der Verhandlun-
gen werden in den auf einige Jahre befristeten Finanz-
ausgleichsgesetzen (FAG) festgehalten, die die Aufteilung 
der gemeinschaftlichen Bundesabgaben (Ertragsanteile) 
regeln.

Mit Abschluss eines Finanzausgleichs werden auch die 
Aufgaben vereinbart, die jede Ebene zu übernehmen und 
zu finanzieren hat. Kommen im Laufe einer FAG-Periode 
neue Aufgaben dazu, dann muss über deren Finanzierung 
gesondert verhandelt werden. 
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➢ wie stark steigen die Personalausgaben, sei es mit den 
KV-Erhöhungen und vor allem auch mit dem zusätzlichen 
Personalaufwand für den Bereich der Kinderbetreuung 
(„Kindergartenoffensive“)?

➢ kommt ein neuerlicher Zinssprung? (Viele kommunale 
Darlehen sind am relevanten Referenzzinssatz (6-Monats-
Euribor) gebunden und die Rückzahlungsverpflichtungen 
sind hier enorm gestiegen)

➢ wie entwickelt sich die Inflation weiter?

➢ U.v.m.

Trotz dieser schwierigen Ausgangssituation wollen (müs-
sen) wir 2024 auch wichtige Investitionen im Bereich Inf-
rastruktur- und Bau fertigstellen bzw. umsetzen, sei es die 
Verlängerung der Kirchengasse bis zur Pottschacher Stra-
ße oder die Sanierungen der schadhaften Gemeindeab-
wasserkanäle. 

Darüber hinaus ist, nach der Übernahme und Fortfüh-
rung des Pfarrkindergartens als Landeskindergarten, eine 
Evaluierung der beiden Landeskindergärten notwendig, 
damit die vom NÖ Landtag im Dezember 2022 beschlosse-
ne Kinderbetreuungsoffensive weiter umgesetzt werden 
kann.

Aus derzeitiger Sicht bleibt zu hoffen, dass der vom Fi-
nanzminister Magnus Brunner angekündigte Zukunfts-
fonds im Zuge der Finanzausgleichsverhandlungen auch 
tatsächlich bei den Gemeinden ankommt und sich „nicht 
in Schall und Rauch auflöst“.

Mit freundlichen Grüßen
Bürgermeister Walter Jeitler e.h.

Aktuelle Bau- und Sanierungsvorhaben

Aktueller Stand 
Glasfaserausbau

Bevor mit den Wiederinstandsetzungsarbeiten bei den 
bereits ausgebauten Straßenzügen Stinglgasse, Johann 
Bauer Straße, H. Kopp Straße, Mittelgasse, Schwarzagasse, 
Kirchengasse, Thomas Weber Straße und der Dammstraße 
begonnen werden konnte, wurden Mitte November 2023 
noch in allen diesen Baustellenabschnitten, bei sämtlichen 
Rohrverbänden, die erforderlichen Kalibrierungsarbeiten 
durchgeführt.

D.h. dass sämtliche verlegte Rohrverbände mittels Druck-
prüfungen geprüft wurden, wobei eine eventuelle Schad-
stelle ausgemessen und/oder über einen Sender im Kali-
ber geortet werden konnten, damit allfällige Querschnitts-
reduzierungen vor der Wiederinstandsetzung der Straßen 
aufgefunden und beseitigt werden können.

Die Wiederinstandsetzungen der Asphaltierungsarbeiten 
wurden von der bauausführenden Fa. Thoman & Fuchs an 
die örtliche Straßenbaufirma Pusiol aus Gloggnitz verge-
ben und werden noch im Dezember durchgeführt. Die 
Wiederinstandsetzung der Pflasterungen erfolgt durch die 
Fa. Thoman & Fuchs in Eigenregie.

Nach Fertigstellung der aktuellen Baustelle in der Karl 
Schwarz Straße ist die Verlegung der Rohrverbände in der 
Pottschacher Straße und ab Februar 2024 entlang der Bun-
desstraße 17, eingeplant. 

Bezüglich der Anschlüsse der Wohnhausanlagen (WHA) 
an das Glasfasernetz wurden Mitte November mehrere 
Wohnhausanlagen mit Professionisten der Alpenglasfaser/
Magenta besichtigt um hier auch den Anschluss für unse-
re Mieter*innen zu ermöglichen. Sobald die Planung dazu 
vorliegt, werden wir die Mieter*innen zu einem Informati-
onsnachmittag einladen, um mit Ihnen alle Details zu be-
sprechen.Foto: Druckprüfung (Kalibrierung) der Rohrverbände
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Sollte Sie (noch) Interesse an einem Anschluss an das 
Glasfasernetz haben, können Sie jederzeit noch alle detail-
lierten Auskünfte bezüglich der Anschlussmöglichkeiten 
Ihrer Liegenschaft direkt bei der Alpenglasfaser GmbH so-
wie bei Magenta Telekom erhalten.

Die Kontakte sind:
Michael List, Project Manager
Thoman & Fuchs Austria GmbH
Email: michael.list@tfentreprenad.se
Mobil A: +43 664 2504121
Web: www.bredbandsinstallationer.se

Wie bereits mehrmals erwähnt, sind dem umfangreichen 
Bauprogramm in den jeweiligen Bauabschnitten, neben 
den auftretenden Lärm- und Staubbelästigungen leider 
auch kurzfristig verkehrseinschränkende Maßnahmen, wie 
z.B. Halte- und Parkverbote, eventuell kleine Umleitungen 
etc. erforderlich, weshalb wir um Ihr Verständnis ersuchen.

Bitte beachten Sie, dass die Rohrverbände – sofern sie 
noch an der Oberfläche liegen – NICHT überfahren wer-
den dürfen. Sollten Sie bei der Ein- oder Ausfahrt von 
Ihrem Grundstück vorübergehend durch solche Rohr-
verbände behindert werden – wenden Sie sich bitte an 
die örtlich tätigen Bauarbeiter, damit Ihnen diese be-
hilflich sind und Ihnen kurzfristig die Zufahrt ermög-
lichen.

Bei allfälligen Problemen nehmen Sie bitte gleich direkt 
mit dem örtlich zuständigen Project Manager Hrn. Michael 
List unter 0664 2504121 oder mit uns Kontakt auf.

Aktueller Stand Hochhaus/Hochhausgasse
Sämtliche Vorarbeiten, wie z.B. Verlegung der Versor-

gungsleitungen für das Hochhaus mit Fernwärme, Neuan-
schluss der Trafoeinspeisung durch die EVN, konnten nun-
mehr abgeschlossen, sowie der Mauerdurchbruch und der 
Stiegenaufgang fertiggestellt werden.

Noch im November erfolgte die Wiederherstellung der 
Asphaltdecke in diesem Teilbereich der Hochhausgasse. 
Bis Mitte Dezember werden die Arbeiten mit dem Anbrin-
gen des Geländers abgeschlossen. Mit dem Abschluss der 
Arbeiten können in Zukunft Bewohner*innen des Hoch-
hauses mit einem Kellerabteil unter dem Kino, bei Gefahr 
auf kurzem Wege den Keller über den Notausgang verlas-
sen. Der Notausgang ist von der Innenseite mittels Panik-
verschluss zu öffnen, damit ein schnelles und sicheres Ver-
lassen des Kellers möglich ist.

Aktueller Stand Verlängerung Kirchengasse
Wie bereits in den Wimpassinger Informationen mehr-

mals ausführlich berichtet, wird die Verlängerung der 
Kirchengasse als verkehrsberuhigte Straße (30er-Zone), 
ausgeführt und bis zur Pottschacher Straße verlängert. 

Lediglich im Bereich der Einmündung in die Pottschacher 
Straße erfolgt eine Verbreiterung der Fahrbahn auf 2 Fahr-
spuren, damit ein Einfahren aus der Pottschacher Straße in 
die Kirchengasse auch bei einem ausfahrenden Fahrzeug 
möglich ist.

Die Planung wurde im Vorfeld von dem ASV für Verkehr 
von der BH Neunkirchen auf Basis des § 12 NÖ Straßenge-
setzes begutachtet und genehmigt.

Am Donnerstag, dem 23.11. 2023 erfolgte nach den Vor-
gesprächen im Frühjahr mit sämtlichen Einbauträgern 
(EVN, Telekom, GWL Ternitz, AWV Ternitz etc.) eine noch-
malige Abklärung der notwendigen Einbauten.

Die Bauarbeiten für die Einbauten und die Herstellung 
des Straßenunterbaus wurden mit Montag, dem 27. Nov. 
2023 aufgenommen.

Die Fertigstellung aller Einbauten und Asphaltierung der 
Straße ist für Frühjahr 2024 geplant.

Mit freundlichen Grüßen
Robert WEISSENBACHER                                 Walter JEITLER
gesch. Gemeinderat                                            Bürgermeister
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Sehr geehrte WimpassingerInnen,
sehr geehrte Grundstückseigentümer,
für uns alle ist es beinahe selbstverständlich, jederzeit 

gut begeh- und befahrbare Verkehrswege vorzufinden. 
Dazu ist etwa ein Drittel des Jahres in Österreich der 
‘Winterdienst’ mit Schneeräumung und Streuung von 
rutschhemmenden oder auftauenden Mitteln erforder-
lich. Naturbedingt sind die Einsatztage je nach Region in 
Österreich sehr unterschiedlich - in Ostösterreich liegt die 
Schwankungsbreite zwischen 30 und 115 Einsatztagen. 
Damit das heiße Thema „Eis und Schnee“ nur in der Natur 
und nicht vor einem Gericht zum Thema wird, erlauben wir 
uns Ihnen die gesetzlichen Grundlagen für die bestehen-
de Verpflichtung der Schneeräumung und Streuung von 
rutschhemmenden oder auftauenden Mitteln in Erinne-
rung zu rufen.

Die zwei wesentlichen Gesetze hinsichtlich des Win-
terdienstes sind das Allgemeine Bürgerliche Gesetz-
buch ABGB (§ 1319 und § 1319a) sowie die Straßenver-
kehrsordnung StVO (§ 93)

Im Folgenden sind die wichtigsten Gesetzestexte bezüg-
lich Verpflichtung zum Winterdienst und Haftung für Schä-
den zusammengestellt und stellen keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit dar. Ein wesentlicher Aspekt in Haftungs-
fragen vor Gericht ist auch die getroffene Eigenvorsorge 
von zu Schaden gekommenen VerkehrsteilnehmerInnen. 
Dazu zählt angepasstes Fahrverhalten und geeignete 
Winterausrüstung. So wird z.B. ein Sturz bei der Haftungs-
frage des Wegehalters anders beurteilt wenn die Person 
ungeeignetes Schuhwerk (z.B. glatte Sohle, hohe Absätze) 
getragen hat, als wenn sie rutschfeste Winterschuhe getra-
gen hätte.

Pflichten der WegehalterInnen:   
WegehalterInnen sind beispielsweise Gemeinde, Land, 

Bund aber auch Privatpersonen. Der/die WegehalterIn 
muss dafür sorgen, dass Verkehrsflächen gefahrlos be-
nutzt werden können! Welche Maßnahmen im Einzelnen 
zu ergreifen sind, richtet sich danach, was nach der Art des 
Weges, insbesondere nach seiner Widmung, seiner geo-
grafischen Lage in der Natur und dem dortigen Verkehrs-
bedürfnis angemessen und nach objektiven Maßstäben 
zumutbar ist. 

Es kommt im Schadensfall darauf an, ob die zumutbaren 
Maßnahmen getroffen wurden, um eine gefahrlose Benüt-
zung dieses Weges zu erreichen. 

Diese Abwägungen werden also immer für den spezi-
ellen Schadensfall im Nachhinein -durch die Einzelfallbe-
urteilung bei Gericht - getroffen. Es ist rechtlich möglich, 
Wintersperren zu verhängen. Details dazu sind in den ver-
schiedenen Straßengesetzen der Länder geregelt.

Im Gemeindegebiet von Wimpassing sind einige un-
tergeordnete Gehwege in Parkanlagen von der Winter-
sperre betroffen.

Wenn eine Straße für den Verkehr nicht unbedingt nötig 
ist, und der Winterdienst unverhältnismäßig hohe Kosten 
verursachen würde, kann eine Wintersperre verfügt wer-
den. Ist die Verkehrssicherheit nicht herstellbar, so ist der/
die WegehalterIn verpflichtet, die Straße für den Verkehr zu 
sperren bzw. nur teilweise freizugeben. Ist die Gefahren-
stelle mit erhöhter Sorgfalt passierbar, so ist es eine zumut-
bare Maßnahme und somit die Pflicht des/der Wegehalte-
rIn eindeutige Warn- und Hinweistafeln aufzustellen.

Im Gemeindegebiet von Wimpassing kann bei extrem 
schlechter Witterung so eine zumutbare Maßnahme 
im Bereich der Bergstraße – mit der Verhängung einer 
Kettenpflicht bei starkem Schneefall – eintreten.

Verpflichtungen der AnrainerInnen
AnrainerInnen von Verkehrs-

flächen im Ortsgebiet müssen 
dafür sorgen, dass Gehsteige, 
die sich entlang des Grund-
stücks befinden, bei Schneefall 
geräumt und bei Glättegefahr 
bestreut werden. Falls es keinen 
Gehsteig gibt, so ist ein 1 Me-
ter breiter Streifen entlang des 
Straßenrandes bzw. in Fußgän-
gerzonen oder Wohnstraßen 
entlang der Häuserfront zu räumen.

Zeitlich ist diese Verpflichtung begrenzt auf die Zeit zwi-
schen 6 Uhr früh und 22 Uhr abends. 

Die Gemeinde (Behörde) kann diese Verpflichtungen 
der AnrainerInnen mittels Bescheid oder Verordnung ein-
schränken. EigentümerInnen unverbauter land- und forst-
wirtschaftlich genutzter Liegenschaften im Ortsgebiet fal-
len nicht unter die Anrainerverpflichtung. 

Auch Schnee, der durch Schneepflüge (wieder) abgela-
gert wird, muss von den AnrainerInnen im Rahmen der An-
rainerverpflichtung weggeräumt werden. Bei der Schnee-
räumung dürfen Kanalgitter bzw. Rinnsaale nicht verlegt 
werden. Im Schadensfall haften AnrainerInnen bereits 
ab leichter Fahrlässigkeit. Wenn aber gründlich geräumt 
und bei Glätte gestreut wurde, bestehen gute Chancen, 
im Schadensfall nicht belangt zu werden. Die Schuldfra-
ge wird allerdings jeweils im Einzelfall und im Nachhinein 
durch Gerichte geklärt. Achtung! AnrainerInnen sind auch 
zur Räumung verpflichtet, wenn der Gehsteig bzw. die 
Straße nicht direkt an ihr Grundstück angrenzen. Existiert 
ein Grünstreifen zwischen Grundstück und Gehsteig/Stra-
ße, so bleibt die Anrainerverpflichtung dennoch bestehen. 
Erst wenn der Grünstreifen breiter als drei Meter ist, geht 
die Anrainerverpflichtung auf den Eigentümer/die Eigen-
tümerin des Grünstreifens über.

Mit freundlichen Grüßen
Walter Jeitler, Bürgermeister
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SPRECHSTUNDEN:
Sprechstunden Bürgermeister

Walter Jeitler
Jeden Donnerstag von 16 Uhr bis 17 Uhr und nach 

Terminvereinbarung unter 
0699/15585244 oder mittels Email unter 

buergermeister@wimpassing.at.....
Sprechstunden Vize-Bürgermeister

Ing. Andreas Hofer
nach telef. Terminvereinbarung 

unter 0664/6266337 oder mittels Email 
unter andreas.hofer@wimpassing.at.....

Sprechstunden Wohnungen:
GGR Andrea Schremser 

am 07.12. und 21.12.2023 von 16:30-17:15 Uhr
um tel. Voranmeldung unter 02630/38370-14 

bei Fr. Koll. Mali wird gebeten!.....
Sozialversicherungsfragen:

Österr. Gesundheitskasse Dr. Stockhammergasse 
23, 2620 Neunkirchen, während der Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 14:30 Uhr und 

Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr .....
Pensionsversicherungsfragen:

Pensionsversicherungsanstalt, 1021 Wien, Friedrich 
Hillegeist-Straße 1 , Terminvereinbarung notwendig 

unter 05-03-03-32 170 ( Montag bis Mittwoch 
7:00-15:30, Donnerstag 7:00-18:00 und 

Freitag 7:00-15:00) oder online unter pva.pv.at. 

Erste anwaltliche Auskunft
findet nur telefonisch unter 

02635/62611 statt! 

CHRISTBAUMABHOLUNG
Montag, 08. Jänner 2024 und 
am Dienstag,  09. Jänner 2024

Bitte stellen Sie Ihre Christbäume 
bis spätestens 6 Uhr vor Ihrem 
Grundstück bereit. Es können 
nur Bäume übernommen wer-
den, die nicht mit Stanniol 
oder Lametta behangen 
sind.

Die Abholung erfolgt 
sowohl für Wohnanlagen 
als auch für Einfamilien-
häuser ausschließlich 
zu den angegebenen 
Terminen.

VORANKÜNDIGUNG

Gemeindekalender 
Auch heuer gibt es wieder einen Gemeindeka-

lender, der an alle Haushalte verteilt wird. Die Aus-
tragung wird bis Jahresende erfolgen. Dies ist ein 
Gratisservice der Gemeinde für jeden Haus- und 
Wohnungsbesitzer in Wimpassing. 

Für weitere Kalender oder Auswärtige, die einen 
Kalender erwerben möchten, wird ein Unkosten-
beitrag eingehoben.                           

Informationen dazu bei Koll. Sonja Thüringer un-
ter 02630-38370-61

NÖ Heizkostenzuschuss 
2023/2024

Zum Druckzeitpunkt lautete die Veröffentli-
chung auf der Homepage des Landes NÖ zum 
NÖ Heizkostenzuschuss 2023/2024 wie folgt:

Derzeit ist noch keine 
Beantragung möglich.

Sollten konkrete Förderrichtlinien beschlos-
sen werden, können Sie diese hier finden.

Die Antragstellung hat dann im Wege der 
Gemeinden in NÖ, in der sich der Haupt-
wohnsitz befindet, zu erfolgen.
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WEIHNACHTSUNTERSTÜTZUNG 
der Marktgemeinde

Wimpassing für Pensionisten

Die Marktgemeinde Wimpassing 
im Schwarzatale gibt in 

der Zeit vom 
04. Dezember bis einschließlich 

15. Dezember 2023

während der Amtsstunden (bitte um telefo-
nische Anmeldung) an Pensionisten, die nach-
stehende Bedingungen erfüllen, eine  Weih-
nachtsunterstützung in Form von Einkaufs-
gutscheinen (€ 125,00) aus.

1) Die Pension darf bei Alleinstehenden € 
1.110,25 nicht  übersteigen.
2) Bei Ehegatten, bzw. im gemeinsamen Haus-
halt lebenden Personen darf das Gesamtein-
kommen den Betrag von € 1.751,54 nicht 
übersteigen.

3) Die in Frage kommenden Personen und 
deren Haushaltsangehörige dürfen außer der 
Pension kein weiteres Einkommen haben. Fir-
menrenten und Pflegegeld werden nicht be-
rücksichtigt.

4) Die Auszahlung erfolgt nur an Österreicher 
bzw. EU-Staatsbürger.

Pensionisten, die auf Grund obiger Bedingun-
gen eine Weihnachtsunterstützung erhalten, 
werden gebeten, die angeführten Zeiten für 
die Auszahlung zu beachten und unbedingt 
einen Pensionsabschnitt mitzunehmen, da 
nach Ablauf der festgesetzten Frist eine Aus-
zahlung nicht mehr möglich ist.

Abzuholen im neuen Bürgerservice 
beim Postpartner der Marktgemeinde 

Wimpassing!

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag + Mittwoch + Freitag: 

08:00 – 12:30 Uhr bis 13:30 – 18:00 Uhr

Dienstag + Donnerstag: 08:00 – 12:30 Uhr

Ich bin´s, Sebastian!
„Darf ich mich vorstellen – ich bin Sebastian, das Pferd vom 

Heiligen Martin! Dieses Jahr durfte ich den Landeskindergar-
ten in Wimpassing besuchen und meine Sicht der Dinge er-
zählen! Schließlich war ich es ja, der mit Martin gemeinsam 
Abenteuer erlebt hat. Er ist auf mir gesessen, als er den Bettler 
sah, am Stadttor in Frankreich! Und ich konnte aus nächster 
Nähe beobachten, was da wirklich passiert ist – vor vielen, 
vielen, vielen Jahren, als Martin seinen Mantel mit einem ar-
men Mann geteilt hat, der fast keine Kleidung anhatte. Das 
klingt vielleicht für manche gar nicht so aufregend und au-
ßergewöhnlich, da wir davon ausgehen, dass das jeder oder 
jede von uns auch machen würde, aber in der damaligen Zeit 
war das wirklich etwas ganz Besonderes! Und deswegen wur-
de dieses Erlebnis ja auch so berühmt und zu einer Legende. 
Jedes Jahr, um den 11.November ist es bei uns Brauch, diese 
Legende zu erzählen, darüber zu lesen, zu singen oder sie 
nachzuspielen. Viele Laternenfeste werden gefeiert, Kinder 
gehen mit Laternen, bringen Licht in die Welt und erinnern 
sich daran, was Martin gemacht hat und wie sie selbst ein 
bisschen mehr ans Teilen denken könnten. 

Ich, Sebastian, das Pferd von Martin, hab´ natürlich wort-
wörtlich eine tragende Rolle gespielt bei diesem Ereignis 
und freu´ mich deswegen ganz besonders, wenn mal die Ge-
schichte aus meiner Sicht betrachtet wird!“

 Landeskindergarten
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Schon vor dem Fest erzählte oder sang so manch ein Kin-
dergartenkind Zuhause von Sebastian. Das Lied entpupp-
te sich als wirklicher „Ohrwurm“, ein Hit, der bei allen so 
gut ankam. Beim Laternenfest sangen und spielten unsere 
ältesten Kinder die Legende von Martin den Eltern vor, die 
jüngeren begleiteten sie mit Instrumenten, Handpuppen 
und kräftigen Stimmen.

 Auch dieses Jahr durf-
ten wir ein wunderba-
res Fest erleben, voller 
leuchtender Kinder- und 
Erwachsenenaugen, die 
den Zauber des Later-
nenfests miteinander 
teilten. Vom Kindergar-
ten aus marschierten wir 
singend Richtung Park 
und Moccamio! Dort an-
gekommen, teilten wir 
Zeit, Lieder, Gesproche-
nes und Gebackenes mit-
einander und ließen den 
Abend bei Kinderpunsch, Glühwein und Kartoffelgulasch 
gemütlich ausklingen. 

Vielen, vielen Dank an das Moccamio – Team, das extra 
für uns an ihrem wohlverdienten freien Tag ihre Türen öff-
nete und Glühwein für die Erwachsenen und Kakao für die 
jüngsten vorbereitete. Auch die Musikanlage mit Mikrofon 
wurde uns von einer unserer Familien zur Verfügung ge-
stellt – vielen, vielen Dank dafür! 

Und es war genau diese Musikanlage, die dann anfing, 
Weihnachtslieder zu spielen und uns mit diesen Klängen 
Vorfreude und Erinnerungen bescherte! Ist doch das Later-
nenfest immer schon Vorbote der „schönsten Zeit im Jahr“, 

die wir voller Sehnsucht 
erwarten.

Und langsam, ganz 
langsam zieht die weih-
nachtliche Stimmung 
jetzt auch bei uns in den 
Kindergarten ein! Da blit-
zen Lichterketten hervor, 
glitzernde Sterne zieren 
die Fenster, Adventkalen-
der werden vorbereitet 
und „Wichtelgeschenke“ 
eingepackt. 

Nicht mehr lange, und wir zünden die erste Kerze am Ad-
ventkranz an und der Nikolaus klopft an die Tür! 

Wie schön, wir freuen uns, diese geheimnisvolle Zeit mit 
den Kindern erleben zu dürfen und hoffen sehr, dass wir 
ein bisschen von der Vorfreude und Begeisterung an ande-
re weitergeben können!

Am 18.10.2023 
machten sich die Kin-
der der 3. und 4.Klas-
se der Volksschule 
Wimpassing auf den 
Weg in das Brot und 
Mühlenmuseum in 
Gloggnitz. 

Dort verbrachten wir einen spannenden und lehrreichen 
Vormittag. Die Kinder durften nach einem hauseigenen 
Rezept leckere Weckerl backen und diese dann auch gleich 
verkosten. 

Es gab eine span-
nende Führung 
durch das Muse-
um. 

Dabei konnten 
viele alte Geräte 
bestaunt werden 
und wir erfuhren 
viel über die Ge-
schichte der Müh-
le.

 

Zum Abschluss 
konnten sich 
die Kinder dann 
noch im Playland 
des Gebäudes so 
richtig austoben. 

Wir bedanken 
uns ganz herz-
lich für dieses 
tolle Erlebnis! 

              Volksschule
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Eifriges Werken und Basteln
In der letzten Woche vor den Herbstferien zeigte die 2. 

Klasse ihre kreativen Fähigkeiten beim Basteln. Mit Eifer 
und Begeisterung wurden lustige Lamas aus Holz geschaf-
fen. Jedes Lama war ein Unikat, kunstvoll geschmückt mit 
bunter Wolle, die in Wickeltechnik angebracht wurde. Die 
Kinder gaben sich große Mühe, jedes Detail perfekt zu ge-
stalten und das Ergebnis konnte sich wirklich sehen lassen. 

Aber das war nicht alles: als 
zweites Projekt wurden Later-
nen hergestellt. Die Kinder mal-
ten sie liebevoll an und gestal-
teten sie nach ihrem eigenen 
Geschmack. Besonders knifflig 
war das Zusammenbauen der 
Laternen mit Käseschachteln, 
aber die kleinen Bastler meisterten diese Herausforderung 
mit Bravour. Jede Laterne wurde zu einem kleinen Kunst-
werk, das stolz präsentiert werden kann. 

Das Klassenzimmer wurde durch diese farbenfrohen Ar-
beiten wunderschön 
dekoriert. Es war be-
eindruckend zu sehen, 
wie viel Kreativität und 
Geschick in den Kin-
dern steckt. Bald wer-
den die kleinen Bastler 
ihre Werke mit nach 
Hause nehmen und ih-
ren Familien stolz prä-
sentieren.

Einsatz unserer Tablets
Tablets haben einen festen Platz im Unterricht gefunden 

und sorgen nicht nur für Spaß, sondern auch für eine ef-
fektive Gestaltung des Unterrichts. Die Kinder können ei-
genständig an ihren Tablets arbeiten und werden dabei 
von innovativen Lernprogrammen unterstützt. Besonders 
hervorzuheben ist die Anton app. 

Die Kinder haben sichtlich 
Freude daran, eigenverant-
wortlich an ihren Tablets zu 
arbeiten. Diese App ermög-
licht den Schülerinnen und 
Schülern, spielerisch und 
auf unterhaltsamer Weise, 
verschiedene Lerninhalte 
zu erfassen. Zum Beispiel 
lesen die Kinder Silben 
oder suchen in Texten alle Namenwörter. Dabei wird nicht 
nur die Lesefähigkeit gefördert, sondern auch das sprachli-
che Verständnis geschult. Die Tablets bieten deshalb nicht 
nur eine willkommene Abwechslung im Unterricht, son-
dern tragen auch dazu bei, dass die Kinder mit Begeiste-
rung am Lernprozess teilnehmen.

Insgesamt erleben die Schülerinnen und Schüler großen 
Spaß beim Einsatz der Tablets in der Schule. Die Möglich-
keit, verschiedene Lernspiele und interaktive Übungen 
durchzuführen, schafft eine motivierende Lernumgebung. 
Die Tablets tragen 
nicht nur zur Digita-
lisierung des Unter-
richts bei, sondern 
bieten eine zeitge-
mäße Methode, um 
den Unterricht ab-
wechslungsreich und 
effektiv zu gestalten. 

      Feuerwehr!
Am 6. Oktober 2023 fand an unserer Schule eine aufre-

gende Feuerwehrübung statt. Die Kinder verließen nach 
dem Ertönen der Sirene das Gebäude in Rekordzeit.

Nach der gelungenen Übung durften die Kinder das Feu-
erwehrauto besichtigen und sogar hineinsteigen. Die Feu-
erwehrmänner – und frauen erklärten geduldig die ver-
schiedenen Ausrüstungsgegenstände und beantworteten 
die neugierigen Fragen der Kinder. 

Besonders beein-
druckend war die 
Vorführung eines 
Fettbrandes, den die 
Feuerwehrleute kon-
trolliert zeigten. Die 
Lehrerinnen hatten 
die Gelegenheit, ihre 
Löschfähigkeiten un-
ter Beweis zu stellen und den Fettbrand erfolgreich zu lö-
schen. Die Feuerwehrmänner erklärten den Kindern auch 
die Handhabung eines Feuerlöschers und ermöglichten 
ihnen, diesen selbst auszuprobieren.

Wir möchten an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an die Feuerwehr Wimpassing aussprechen. Ihre engagier-

te Arbeit und ihre 
Bereitschaft, unser 
Schulpersonal du 
unsere Schülerin-
nen und Schüler zu 
schulen, sind von 
u n s c h ä t z b a r e m 
Wert.
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Das war unsere Halloweenparty
Am Tag vor den Herbstferi-

en feierten wir unsere Hallo-
weenparty.

Nach dem Mittagessen, 
durften die Kinder in ihre 
Verkleidungen schlüpfen 
und sich bei unseren ver-
schiedenen Fotopoints ab-
lichten lassen.

Ob Piratenschiff, 
riesen Spinne oder 
Hai… an jeder Sta-
tion wurde fleißig 
fotografiert.

Danach ging es 
zur Gruselstunde in 
den Keller, wo den 
Kindern eine un-
heimliche Hexenge-
schichte vorgelesen 
wurde.

Im Anschluss 
starteten wir eine 
S c h n i t z e l j a g d 

durchs Schulgebäude, bei der es so manch kniffeliges Rät-
sel aber auch ekelige Aufgaben zu lösen gab. Also Köpf-
chen und Mut waren gefragt.

Unsere letzte Station führte uns zu einem „Telefonjoker“ 
von dem wir dann den noch fehlenden Hinweis zum Ort 
der Schatzkiste bekamen.

Am Ende durften sich noch alle Kinder beim Nasch-Buffet 
stärken.

NACHMITTAGSSCHULE
Dieser lustig - 

gruselige Nach-
mittag wird uns 
noch lange in Erin-
nerung bleiben.

Liebe Grüße aus 
der Nachmittags-
betreuung
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Vorschau Haussammlung 2023/2024
Sehr geehrte Damen und Herren!

Das Jahr 2023 neigt sich langsam dem Ende zu. Zwischen 
Weihnachten und Neujahr sind wieder unsere Mitglieder 
im Ort unterwegs, um Ihnen persönlich die besten Glück-
wünsche für 2024 und unseren Jahresbericht über die Tä-
tigkeiten unserer Feuerwehr zu überbringen.

War es vorher die Corona-Krise so ist es heute die enor-
me Inflation mit der wir alle, auch die Anschaffungskosten 
neuer Ausrüstungsgegenstände und Feuerwehrfahrzeuge 
sind davon nicht ausgenommen, zu kämpfen haben. Auch 
wenn uns bewusst ist, dass die enormen Preiserhöhungen 
viele an die Grenze bringt, bitten wir dennoch um Ihr Ver-
ständnis und um Ihre finanzielle Unterstützung, damit wir 
auch weiterhin Ihre Sicherheit mit moderner Ausrüstung 
und gut ausgebildeten Mitgliedern jederzeit gewährleis-
ten zu können.

Wir bedanken uns Vorab für Ihre Unterstützung und Ihr 
Verständnis.

Alles Gute und bleiben Sie alle gesund!
OBI DI (FH) Martin Heinig
Feuerwehrkommandant

Einsätze
17.11.2023 Ölspur auf der B17

Am Freitag, den 17. November 2023 wurden wir von 
der Bereichsalarmzentrale Neunkirchen um 17:11 Uhr zu 
einem Schadstoffeinsatz auf die Bundesstraße gerufen. 
Dort fanden unsere Mitglieder eine rund 500 Meter lange 
Ölspur, welche sich von der Ausfahrt Semperit bis zur Eni 
Tankstelle erstreckte. 

Wir banden den 
Schadstoff und ver-
ständigten die Stra-
ßenmeisterei. Zeit-
gleich stand auch 
die Betriebsfeuer-
wehr Semperit am 
Werksgelände zum 
selben Meldebild 
im Einsatz.

19.11.2023 Türöffnung
Am Sonntag den 19. November 2023 wurden wir um 

13:36 Uhr zu einer Türöffnung in die Dr.-Karl-Renner-Gasse 
gerufen. Eine ältere Person ist in ihrer Wohnung gestürzt, 
konnte nicht mehr selbstständig aufstehen, aber durch Hil-
ferufe auf sich aufmerksam machen. Aufmerksame Nach-
barn hörten die Hilferufe und setzten die Rettungskette 
in Kraft. Bei der Erkundung der Gegebenheiten an der 
Einsatzstelle fiel dem Einsatzleiter ein Schlüsseltressor auf, 
womit wir den Schlüssel zur Wohnung erhielten und dem 
Rettungsdienst Zugang zur Person schaffen konnten. Nach 
rund 20 Minuten konnten wir den Einsatz beenden.

Ausbildung
20.10.2023 Unterabschnittsübung

Am Freitag den 20.10. 2023 nahmen wir mit 16 Mitgliedern 
und 3 Fahrzeugen an der diesjährigen Unterabschnitts-
übung, ausgearbeitet von der FF Penk-Altendorf, teil.

Übungsannahme war 
ein Wohnhausbrand mit 
mehreren eingeschlos-
senen und vermissten 
Personen in Tachenberg. 
Mit unserem Einsatzleit-
fahrzeug unterstützen 
wir die örtlich zustän-
dige Feuerwehr Penk-

Altendorf bei den Führungsaufgaben. Unser TLFA-4000 
und HLF2 wurden zum Wasser-Pendelverkehr eingeteilt. 
Währenddessen wurden drei Mitglieder mit Atemschutz-
geräten zur Personsuche im Wohngebäude eingesetzt und 
6 weitere Mitglieder unterstützten die Personensuche im 
Wald.

Insgesamt konnten die eingesetzten Kräfte 9 Personen 
retten. An der Übung nahmen gesamt 6 Feuerwehren mit 
76 Mitglieder und 12 Fahrzeugen teil.

Vielen Dank an die FF Penk-Altendorf für die Übungs-
ausarbeitung und die anschließende Verpflegung!

05.11.2023 Fünf neue Funker
Wir gratulieren unseren Mitgliedern FM Barbara Brix, FM 

Romina Brix, FM Ines Reis und FM Jürgen Hansy zum be-
standenen Modul „Arbeiten in der Einsatzleitung“, welches 
am Sonntag den 5. November 2023 im Feuerwehrhaus Ne-
unkirchen absolviert wurde.

 Freiw. Feuerwehr
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 Diverses
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Am Freitag den 20.11. durften wir unserer Fahrzeugpatin 
unseres ehemaligen KRF-B (Kleinrüstfahrzeug mit Berge-
ausrüstung) die besten Glückwünsche anlässlich ihrem 70. 
Geburtstag überbringen und einen Blumenstrauß überrei-
chen. 

Liebe Maria, alles Gute im neuen Lebensjahr, sowie Glück 
und Gesundheit und danke für die jahrelange Unterstüt-
zung.

Feuerwehrjugend
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Am Freitag den 20.10.2023 wurde bei der wöchentlichen 
Jugendstunde wieder eifrig für das Fertigkeitsabzeichen 
Melder geübt. Neben der Gerätekunde wurden auch 
Sprechübungen abgehalten. Über die Prüfung Berichten 
wir in der Jänner Ausgabe.

Vorschau:

Mehr Informationen finden Sie auf unsere 
Homepage: www.ff-wimpassing.at



Seite 15

Mitteilungen
unserer Vereine

Gesundheitsturnen
5./12./19.12.2023  
19:00-20:00 Uhr

Frohe Weihnachten 
und ein Prosit 2024 

wünschen die

Naturfreunde Wimpassing 
Herbstwanderung zum Most-

Gruber nach Sieding 
Am 11. November 2023, genau zu Faschingsbeginn, fand 

eine Wanderung der Naturfreunde statt. Die Wanderroute 
führte uns bei erfrischenden Temperaturen erstmals über 
den Hangweg bis St. Johann. Bei der Eisbahn in St. Johann 
gab es eine Labe-Station, die durch Ehrenobmann Franz 
Pürer vorbereitet wurde. Weiters ging es über die Sandstra-
ße bis Sieding zum Most-Gruber 

Beim Mostheurigen angekommen, wurden die Wande-
rInnen von den bereits anwesenden Naturfreunden emp-
fangen. Es war ein vergnüglicher Nachmittag mit insge-
samt 40 TeilnehmerInnen. Die Naturfreunde Wimpassing 
mit Obfrau Susi Friesinger möchten sich auch beim „Mosti“ 
Most-Gruber und seinem Team herzlich bedanken, welche 
uns mit ihren Köstlichkeiten bestens versorgten.
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V O R A N Z E I G E
„MY FAIR LADY” in Mörbisch

Wir planen für 2024 eine Fahrt mit Bus nach Mörbisch 
Aufgeführt wird “My fair Lady” mit Marc SEIBERT in der 
Hauptrolle.

Termin:  Donnerstag, 25. Juli  2024
Es besteht auch die Möglichkeit zur Mitfahrt für jüngere 

Teilnehmer (auch unter 60). Interessenten bitte möglichst 
bald  telefonisch melden.

Tel.  0699 10762748  oder 0699 15585238
Die vorhandenen Karten werden aufgrund der Anmel-

dung vergeben.

Am 24. November konnten wir im Seniorenhaus wieder 
viele Mitglieder bei unserem Clubabend begrüßen.

Unser nächster Ausflug ist für Samstag, 9. Dezember 
2023,  geplant und zwar eine Fahrt zum 

Kittenberger Adventzauber
Abschluss beim Heurigen Mariazellerhof in Leobersdorf.
Die Kosten für Bus werden vom Club 60+ übernommen.

Anmeldungen bei Erich Ehold, Tel. 0699 10762748 
oder Rosa, Tel. 0699 15585238

Abschließend wünsche ich allen 
unseren Freunden und Besuchern sowie 

allen Einwohnern unseres Ortes 
ein frohes und friedliches Weihnachtsfest.

   Erich Ehold, Obmann Riesenerfolg 
bei der Staatsmeisterschaft

Am 11. November konnte Sektionsleiter Halbauer in der 
Event-Pyramide Vösendorf aus den Händen des ÖVF-Prä-
sidenten Anselm Wunderer zahlreiche Preise für den Foto-
klub entgegennehmen. 

Er selbst hatte 2 Einzelmedaillen in der Sparte Farbbild 
und „Menschen“ errungen und sich in der Monochrome-
Sparte mit seinen 4 Fotos unter die Besten gereiht. Robert 
Rath gewann eine Einzelmedaille in der Menschen-Sparte 

Club 60plus

Allen Mitgliedern und Freunden 
wünscht der Ortsklub Wimpassing 

„Frohe Weihnachten“ und ein 
„PROSIT 2024“!

ARBÖ
An alle Mitglieder und Freunde des ARBÖ! 

In der Generalversammlung 
am 03-11-2023 wurden gewählt:

Klubobmann:  Mitrowsky Rudolf
Klubobmann-Stellv.: Leber Rudolf
Schriftführer:  Mitrowsky Rosa
Schriftführer-Stellv.: Mitrowsky Rudolf
Finanzreferent:  Baumgartner Friedrich
Finanzreferent-Stellv.: Singer Brigitte
Kontrolle:  Rennhofer Walter
Kontrolle-Stellv.: Jeitler Walter

Der nächste Klubnachmittag findet im 
Frühling 24 statt.

  Fotoclub

ESC WIMPASSING

Wir wünschen allen Mitgliedern 
und Freunden ein besinnliches 

Weihnachtsfest und „Prosit 2024“

©
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und belegte bei den Monochrome-Fotos den hervorra-
genden 4. Rang. 

Der Klub konnte sich in der Vereinswertung bei der Kom-
bination und 3 Einzelsparten unter den 10 besten Vereinen 
Österreichs platzieren. Mit insgesamt 47 Annahmen hatten 
Birgit Bohne, Peter Braun, Manfred Frais, Herbert Gasteiner, 
Ludwig Höchtl, Josef Loibl, Andreas Morawa und Franz 
Steiner das phantastische Ergebnis abgesichert. 

Internationaler Fotosalon in
 Wimpassing

Im kommenden Jahr planen wir die Durchführung des 3. 
Int. Wimpassinger Digital-Fotosalons. In den Sparten Mo-
nochrom, Color, Reisefotografie und – erstmals – „Künst-
liche Intelligenz“ können sich Fotografen aus aller Welt 
messen. 

Upload-Beginn ist der 10.01.24, Einsendeschluss 10.03.24. 
Nähere Informationen auf der Homepage.

Programm der Klubabende
7. Dez. WARUM? .. fotografiere ich? / 
 Warum habe ich dieses Bild gemacht?
 Bringt bitte eigene Bilder mit - Tom moderiert
 die Diskussion                                                                    

14. Dez. Wie geht es weiter?  
 … was soll 2024 auf dem Programm stehen?

16. Dez. WEIHNACHTSFEIER im Klubraum / 
 Beginn: 18:00 Uhr

21. Dez.    Bilddiskussion                                                                                         

28. Dez.    Das Jahr klingt aus 
 … - unser Jahresrückblick auf 2023

4. Jan.       Hoch die Gläser - haben wir alle den 
 Jahreswechsel gut überstanden?

Wir wünschen allen Lesern und 
den Gemeindevertretern 

„Ein frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2024!“

Stets aktualisierte Nachrichten sind auf der Home-
page www.fotogruppewimpassing.at anzusehen. 

Gottesdienste in der Weihnachtszeit

24. Dezember / Heiliger Abend: 
16.00 Uhr Krippenspiel und Andacht
22.30 Uhr Christmette mit „Cantate Domino“

25. Dezember / Christtag: 9.30 Uhr

26. Dezember / Stephanitag: 9.30 Uhr

31. Dezember / Jahresschlussmesse: 9.30 Uhr

1. Jänner / Neujahr 
+ Hochfest der Muttergottes: 9.30 Uhr

6. Jänner / Erscheinung des Herrn 
(Hl. 3 Könige): 9.30 Uhr

Sternsingen wird so wie voriges Jahr nicht 
von Haus zu Haus sein, sondern wieder an 

bestimmten Plätzen stattfinden: 

Freitag, den 5. Jänner:
14.00 Uhr  vor der Kirche
14.30 Uhr  vor dem Feuerwehrhaus
Parkplatz bei der Saubachbrücke 
15.00 Uhr  Umkehrplatz der Firma Voith 
vor dem Spar-Geschäft.

Am 6. Jänner werden die Sternsinger in der 9.30 Uhr 
Messe, welche eine Familienmesse mit Pfarrkaffee ist, 
zu bewundern sein.

Pfarre Wimpassing
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Aaron Fara wird Grand Slam-
Dritter in Abu Dhabi

Nach Grand Slam Gold und Silber nun auch 
Bronze

Die Olympia-Qualifikation für Paris 2024 läuft derzeit auf 
vollen Touren. Die vorletzte Grand Slam-Station des Jahres 
fand nun in Abu Dhabi statt. 450 Teilnehmer aus 77 Natio-
nen nahmen an diesem hochkarätigen Wettkampf teil. 

Den Anfang machte Vize-Olympia-Siegerin Michi Polleres 
(-70kg) und erkämpfte den 7. Rang

Einen besonders starken Tag erwischte einmal mehr der 
Wimpassinger Top-Athlet Aaron FARA(- 100kg) und ge-
wann Bronze.

Nach Silber in Tashkent (UZB) und Gold in Antalya (TUR) 
ist es damit seine bereits dritte Grand-Slam-Medaille im 
heurigen Jahr.

Stützpunkttrainer Adi Zeltner freut über den großartigen 
Lauf seines Schützlings, der damit bislang der erfolgreichs-
te männliche Judoka aus den eigenen Reihen ist. 

Auch im Team Austria ist Aaron im heurigen Jahr mo-
mentan der Top-Scorer der 
Männer. 

Michi Polleres ist mit WM-
Bronze, Masters Rang 5 und 
Grand Slam Gold (alles heu-
er) bei den ÖJV-Damen in 
Front.

Die Judo-Mädels räumen ab
Dreimal Gold bei der ASKÖ-Bundesmeister-

schaft
Zum Beginn der Herbstferien am Staatsfeiew rtag reis-

ten sechs Judoka des Judoclub Wimpassing Sparkasse zur 
ASKÖ Bundesmeisterschaft in Leonding an. Dabei zeig-
te vor allem der Mädchen-Nachwuchs stark auf. Alle drei 
Starterinnen holten in ihrer Gewichtsklasse Gold. Bei den 
Burschen gab es eine Bronzemedaille.

Judo Club
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U12  Gold: Frey Sophia (-32kg) , Lechner Marlene (-40kg) 
U14  Gold: Brunner Ilvie (-44kg) 
 3.Rang Hakobjan Gor (-30kg) 

Parker Conner und Hakobjan Yurik konnte keinen Sieg für 
sich verbuchen, sammelten allerdings wichtige Kampfer-
fahrung. 

Marlene Hunger verteidigt 
ihren Staatsmeistertitel in 

Eferding/OÖ
Lisa Grabner sichert sich Silber

Lisa GRABNER (-57kg) gewann Silber.

Marlene HUNGER 
( -78 kg) konnte all 
ihre Gegnerinnen 
bereits vorzeitig 
mit Ippon besie-
gen. Im Finale ge-
lang ihr sogar der 
„Ippon oft the day“. 
Sie verteidigte da-
mit mehr als souve-
rän ihren Meisterti-
tel aus dem Vorjahr.

In Summe ist es ihr bereits 4. Staatsmeistertitel in der All-
gemeinen Klasse. 
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Damit reiht sie sich in der Ewigen-Besten-Liste der JC 
Wimpassing- Staatsmeister AK erstmals vor Michi Polleres 
und Tina Zeltner mit jeweils 3 Titelgewinnen ein. 

Bei den Männern liegt noch immer Eric Krieger mit 8 Titel-
gewinnen vor Lukas Reiter mit 5 Goldenen.
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Österreichische 
Meisterschaft Kata

Silber durch Erwin Häring und Markus 
Pausch

Am 11.11.2023 wurden in 
Wimpassing in der eigenen 
Halle die Österreichischen 
Meisterschaften im Kata-Sport 
ausgetragen. 

Unser Obmann Erwin Häring 
trat gemeinsam mit Markus 
Pausch in der Goshin-jitsu Kata 
an.

Aufgrund von kleinen Feh-
lern reichte es nicht ganz für 
Gold, aber dennoch für die 
verdiente Silbermedaille. 

Gewalt hat viele Gesichter…
Häuslicher Gewalt gegen Frauen 

mit Zivilcourage begegnen
Gewalt tritt in allen Teilen unserer Gesellschaft in den un-

terschiedlichsten Formen und Situationen auf. Häufig rich-
tet sie sich jedoch gegen Frauen und Kinder. Schlagzeilen 
über einen neuerlichen Femizid lösen in der Bevölkerung 
Betroffenheit aus. Viele fragen sich, ob ein solcher Mord 
nicht verhindert hätte werden können.

Zivilcourage kann Teil einer Lösung sein. Angesprochen 
darauf, macht sich bei den Menschen aber auch Unsicher-
heit bemerkbar: Gefährde ich mich selbst, wenn ich ein-
greife? Habe ich überhaupt das Recht, mich in eine fremde 
Beziehung einzumischen? Was, wenn ich mich irre und 
Menschen in meiner Umgebung zu Unrecht verdächtige?

In der Faltkarte „Gewalt erkennen & reagieren“ (Down-
load auf www.land-noe.at/stopp-gewalt) wird erklärt, was 
Anzeichen häuslicher Gewalt sein können. Vor allem für 
sogenannte MultiplikatorInnen, also Menschen, die mit 
vielen anderen Menschen in Kontakt stehen, ist es wichtig, 
diese zu erkennen. Als nächsten Schritt ist es wichtig zu re-
agieren – auch hierfür gibt es Tipps: 

• Hören Sie einer Frau offen und unvoreingenommen zu. 

• Zeigen Sie, dass Sie die Situation bemerkt haben, geben 
Sie das Gefühl der Sicherheit und signalisieren Sie Hilfsbe-
reitschaft. 

• Und vor allem: geben Sie die Information weiter, wo die 
Frau Unterstützung durch ExpertInnen erhalten kann.  

In Niederösterreich besteht ein gut 
ausgebautes Netzwerk an Einrich-
tungen, die Hilfe in Notlagen bieten. 
Erste Hilfe und Informationen gibt 
es auf der Website www.land-noe.at/
stopp-gewalt. Dort finden Sie auch 
ein Video, das die Inhalte der Faltkar-
te zusammenfasst. 

Eine Karte von Niederösterreich gibt einen Überblick 
über die Hilfseinrichtungen in Niederösterreich. 

• Ein erster Schritt aus der Gewaltspirale kann eine Bera-
tung (in verschiedenen Sprachen) mit einer Frauen- und 
Mädchenberatungsstelle sein. Diese helfen kostenlos, an-
onym und vertraulich. Frauenberatungsstellen finden Sie 
in allen Landesteilen. 

• Frauenhäuser bieten Schutz und Unterkunft für betroffe-
ne Frauen und ihre Kinder. Frauenhäuser sind rund um die 
Uhr und täglich erreichbar, eine Aufnahme kann jederzeit 
erfolgen. 

• Das Gewaltschutzzentrum unterstützt Gewaltopfer bei 
der Wahrung ihrer Rechte und begleitet sie auch beim 
Strafverfahren. 
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Die betroffene Frau kann sich - vor allem in einer Notla-
ge – direkt an die Polizei wenden (Notruf 133). Die Polizei 
kann ein Betretungs- und Annäherungsverbot (Dauer 14 
Tage) aussprechen und informiert dann das Gewaltschutz-
zentrum zur Unterstützung des Opfers. Leben Kinder oder 
Jugendliche im Haushalt, wird die Kinder- und Jugendhilfe 
eingeschaltet. 

Die Opferschutzeinrichtungen arbeiten eng mit der Po-
lizei zusammen, um gewaltbetroffene Frauen bei der Lö-
sung von Problemen zu unterstützen. Dazu können auch 
Hilfe bei der Job- und Wohnungssuche oder Unterstüt-
zung bei der Kinderbetreuung zählen. 

Überblick über Ansprechstellen
 in unserer Region: 

•  Nächstgelegene Frauen- und Mädchenberatungs-
 stelle: Frauenberatungsstelle Freiraum Ternitz 
 Tel.: 02630/34 747-90 

•  Nächstgelegenes Autonomes Frauenhaus 
 Neunkirchen: Notruf von 0 bis 24 Uhr 
 Telefon: 02635/689 71 oder 0676/539 27 90 

•  NÖ Gewaltschutzzentrum St. Pölten : 02742/319 66
•  Polizeinotruf: 133

•  Nächstgelegenes Landesklinikum: 02635/90040

•  Nächstgelegene Dienststelle Kinder- und Jugendhilfe
   (BH Neunkirchen): 02635/9025-35590
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Rettungsdienst
Rotes Kreuz Neunkirchen, 

Tel. 059/144 65000
Arbeiter-Samariterbund Ternitz, 
Tel. 02630-36904 (nur Vormittag)

oder 14844 (Krankentransportnummer)

Apothekendienst 
Dienstwechsel täglich 8 Uhr

Apothekenruf 1455

05./11./23./24./29.12.2023
Apotheke Wimpassing,Bundesstraße 30, Tel.: 02630-30936

30.11./06./12./18./30./31.12.2023
Apotheke Ternitz, Hauptstraße 12, Tel.: 02630-38235

02./03./08./14./20./26.12.2023/ 01.01.2024
Apotheke Pottschach, F.Samwald Straße 28, 

Tel.: 02630-37244  

04./16./17./22./28.12.2023
Stadtapotheke Gloggnitz, Hauptstraße 29, 

Tel.: 02662-42252

04./16./17./22./28.12.2023
Madonna Apoth., NK, Krinningerg. 17, 

Tel.: 02635 -62672

01./07./13./19./25.12.2023
Merkur Apotheke, NK Am Spitz, Tel.: 02635-69632               

09./10./15./21./27.12.2023/ 02.01.2024
Apoth. Hl. Leopold, NK, Holzpl. 8, Tel.: 02635-62441

DanksagungenDanksagungen
„Danke“ an alle die an meinen Geburtstag gedacht 

haben. Ich habe mich sehr gefreut. 
Vera Nagel

******

Herzlichen Dank für die zahlreichen Glückwünsche 
anlässlich meines 95. Geburtstages.

Vollnhofer Bibiana
******

Für die erwiesene Anteilnahme, sei es durch Trost-
worte, Blumen- und Kranzablösespenden oder Ge-
leit zur letzten Ruhestätte, sagen wir unseren herz-
lichsten Dank. 

Familie Stix

Erna Stix

Wir gratulieren:Wir gratulieren:
Zum 70. Geburtstag:
Peter Resch 

Zum 75. Geburtstag:
Helmut Horvath
Vera Heilingeder

Zum 80. Geburtstag:
Heinrich Bacher
Jutta Schweiger

Gesundheitstelefon 
Ihre telefonische 24-Stunden-

Gesundheitsberatung  

    

Essen auf Rädern
Für WimpassingerInnen besteht die Möglichkeit, 

Essen auf Rädern zu beziehen. Das Mittagessen wird 
täglich im Landesklinikum Thermenregion Neunkir-

chen, frisch zubereitet und durch unsere Fahrer direkt 
zugestellt. 

Sie können zwischen Normal- und Schonkost, Di-
abetiker- und Diabetikerschonkost wählen. Eine Ta-
gesportion, bestehend aus Suppe, Hauptspeise und 

Nachspeise kostet € 7,-. 
Anmeldungen bitte im neuen Bürgerservice 

beim Postpartner Wimpassing oder telefonisch bei 
Koll. Sonja Thüringer unter 02630-38370-61.
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fes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 
sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder 
Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten). 

Die Ärzte von Gloggnitz bis Neunkirchen haben sich 
aber auf eine freiwillige Wochenend- u. Feiertags-
dienstzeit von 8:00 Uhr und 14:00 Uhr geeinigt und 
sind von 9:00 bis 11:00 Uhr in Ihrer Ordination anwe-
send! 

Außerhalb dieser Zeit, sowie in den Nachtstunden er-
halten Sie in ganz Niederösterreich vom Notruf NÖ (er-
reichbar unter der Rufnummer 141) Hilfe sowie in den 
Landeskliniken !!!!

02. Dez.: Dr. Roland Al-Shami
2630 Ternitz, Aussichtsg. 24, 02630-37195

03./24./31. Dez.: Dr. Michael Handler
2732 Willendorf, Puchberger Straße 36, 

02620/33860

09. Dez.: Dr. Tomislav Grgurin
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4/7, 

0677-64085289

16. Dez.: Dr. Stefan Dworzak
2630 Ternitz, Schwarzaweg 19, 02630-21800

23. Dez.: Dr. Wolfgang Mandelburger
2630 Pottschach, Franz-Samwaldstr.9, 

02630-38905 

Zahnarztdienst   
 (NEU: jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr)

02./03.Dez.: Dr. Hubertus Schindler
2351 Wr. Neudorf, Reisenbauer-Ring 1/1/3, Tel.: 

02236/46952

08/09.Dez.: Dr. Sofia Pammer
2700 Wr. Neustadt, Grazer Str. 53/7, Tel.: 02622/28214

16./17.Dez.: Dr. Arya Rezwan
2603 Felixdorf, Fabriksg. 10/Ärztehaus, 

Tel.: 02628/65757

23./24./25./26.Dez.: Dr. Sandra Ney
2700 Wr. Neustadt, Schneebergg. 90, 

Tel.: 02622-22929

30./31.Dez./1.Jan.: Dr. Schlanitz Amelia
2700 Wr. Neustadt, Bahng. 41, Tel.: 02622/27711

Ärztedienst
!!!!  Derzeit gibt es keinen gesetzlich geregelten kas-
senärztlichen Wochenend- und Feiertagsdienst (auf-
grund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtsho-
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e-mail: office@bestattung-nk.at, Tel.: 02635-62484

Wir freuen uns auch, Sie nach Terminvereinbarung  entweder 
bei uns in der Niederlassung Ruedlstr. 12, 2630 Ternitz , 

oder in der vertrauten Umgebung bei Ihnen zu Hause für ein 
Beratungsgespräch oder im Trauerfall begrüßen zu dürfen.


